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Anwohner und Autofahrer verärgert 
Unzureichende Absicherung der Baustelle  
 

Vor einigen Tagen schreckte die Nachricht von 
einem tödlichen Unfall auf der Bundesautobahn A 6 
auf. Ein 33-jähriger Mitarbeiter der Autobahnmeiste-
rei Rohrbach wollte gerade in sein auf dem Stand-
streifen der Autobahn geparktes Dienstfahrzeug stei-
gen, als ihn ein 
LKW mitsamt der 
offenen Tür erfass-
te und tödlich ver-
letzte. Die Auto-
bahn musste zwi-
schen Rohrbach 
und dem Kreuz 
Neunkirchen we-
gen des Unfalls 
vier Stunden lang 
gesperrt werden.  

„Achtung! Ver-
lorene Ladung auf 
der Autobahn ... 
– Eisenplatten auf 
der Autobahn ...“ 
Da stellt sich die 
Frage wie sicher 
sind unsere Stra-
ßen? Wie gefähr-

lich auch Baustellen sein können, zeigte in den letz-
ten Wochen die Baustelle in der Rohrbacher Straße 
unter der BAB A 6. Ständig wechselnde Fahrbahnen, 
die nicht nur schlecht ausgeschildert waren, sondern 
bei Dunkelheit wegen teilweise fehlender Beleuch-

tung auch zur Gefahrenstelle für die Autofahrer 
wurden. Bei der Neunkircher Bauunternehmung schien 
man dies recht locker zu nehmen. Da standen die 
Bagger neben einer tiefen Baugrube ungesichert durch 
beleuchtete Barken herum. Eine falsche Ampelschal-
tung hat an manchen Tagen das Unfallrisiko noch 
verschärft. Da halfen auch die Beschwerden beim 
St. Ingberter Ordnungsamt – das umgehend reagiert 
hatte – nicht viel. 

Nicht nur für die Autofahrer war diese wochen-
lange Baustelle eine Gefahrenstelle. Auch für Kinder 
stellte sie ein Unfallrisiko dar. Selbst nach Feier-
abend der Bauarbeiter waren Gräben nicht aus-
reichend gesichert und Kanalschächte nicht abge-
deckt, wie das Foto zeigt. Wie auf solchen Baustellen 
mit der Sicherheit anderer aber auch der eigenen um-
gegangen wird, zeigte ein Unfall nur wenige Meter 
von der Rohrbacher Straße entfernt. Nahe dem Kah-
lenberg-Rastplatz wurde ein Bauarbeiter bei Kanal-
bauarbeiten bis zum Bauch von Erdmassen verschüt-
tet. Die Bauarbeiter hatten gerade einen Graben aus-
gehoben, als einer von nachrückenden Erdmassen er-
fasst wurde. Eine Stunde lang versuchten die Feuer-
wehren aus St. Ingbert und Hassel den Bauarbeiter zu 
befreien bevor er nach Homburg in die Uni-Klinik 
gebracht werden konnte. - D. Wirth - Der Verkehr rollte nach Feierabend ungesichert am

offenen  Schacht vorbei. Fotos: Wirth  
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Nachruf  
 

In der Nacht des 9. Juli erreichte uns der schockierende Anruf, dass 
Marliese Romeu geb. Unbehend und ihr Mann Dr. Delio Romeu durch 
einen tragischen Verkehrsunfall bei San Antonio/Texas ums Leben 
gekommen sind. Wie ein Lauffeuer ging diese schreckliche Nachricht 
durch Hassel und niemand konnte und wollte es glauben. Zu frisch 
waren noch die Erinnerungen an ihren letzten Besuch in der Heimat 
im Februar 2004. Damals feierte Marliese im Kreis ihrer Familie, mit 
Freunden und Bekannten ihren 60. Geburtstag. Es bedarf wohl keines 
größeren Beweises der Verbundenheit mit ihrem Geburtsort Hassel. 
Obwohl sie seit über 30 Jahren in den USA lebte, war „es Marlies’ aus 
Texas“ fast allen Hasselern ein Begriff. Besuchte sie doch so oft es 
ging ihr geliebtes Hassel, vor allem zur Karnevalszeit und zum 
Dorffest und jedes Mal war es so, als wäre sie nie weg gewesen.  

Marlieses Gastfreundschaft war sprichwörtlich, was viele Freunde und Bekannte aus der Heimat, die sie schon in 
San Antonio besucht haben, bestätigen werden. Sie war ein liebenswerter Mensch mit einem großen Herzen. In 
ihrem Mann Delio fand sie den Partner, der ein gleich großes Herz besaß und der sich als Arzt aus Überzeugung 
berufen fühlte, den Menschen, vor allem den Ärmsten unter den Armen zu helfen. Eine Aufgabe, bei der Marliese 
ihren Mann aus vollem Herzen unterstützte.  
Das Schicksal war grausam und hat zwei einzigartige Menschen mitten aus dem Leben gerissen; beide waren sehr 
gläubig und würden sagen, dass es Gottes Wille war. Nicht nur ihre Familien, sondern Freunde auf der ganzen 
Welt trauern um Marliese und Dr. Delio Romeu.  
Viele Hasseler teilen diese Trauer und werden „es Marlies’ aus Texas“ vermissen. 
 

Verwandte, Freunde und Bekannte aus Hassel und Umgebung können in einem Gedenkgottesdienst am 
Freitag, dem 20. August um 17.00 Uhr in der evangelischen Kirche Hassel Abschied von Marliese und ihrem 
Mann Delio nehmen. 

Karin Unbehend 
 

Offene Jugendarbeit  in Hassel  
Veranstaltungsraum in KiTa gefunden  –  Infoveranstaltung für Anwohner 
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Die Jugendlichen treffen sich auf dem Marktplatz 
oder auf dem Schulgelände zu jeder Jahreszeit. Dort 
sind sie einem Teil der Anwohner ein Dorn im Auge. 
Seit Mitte 2002 ist die Stadtjugendpflege mit den 
Jugendlichen im Gespräch. Die Analyse der Situation 
im Ortsteil Hassel hat ergeben, dass es in Hassel 
keine offenen Treffpunkte für Jugendliche gibt. 

Die Jugendlichen sind bereit sich zu engagieren, 
wenn man ihnen einen geeigneten Raum zur Verfü-
gung stellt. Aus Ermangelung eigener Räumlichkei-
ten hat die Stadt sich nach einem Objekt umgeschaut, 
in dem man einen Jugendraum einrichten kann. Nach 
etwa einjährigen Verhandlungen konnte zwischen der 
Stadt und der evangelischen Kirchengemeinde eine 
Lösung gefunden werden. Im Keller der Ev. Kinder-
tagesstätte steht derzeit ein Raum leer, welcher von 
der Kirchengemeinde nicht genutzt wird. Dieser 
Raum soll mit städtischen Mitteln umgebaut werden, 
so dass ein Raum für die offene Jugendarbeit in 
Hassel entsteht. 

Der Jugendraum erhält dafür einen separaten Ein-
gang, eine eigene Toilettenanlage und ist vollständig 
von der Kindertagesstätte getrennt, so dass keine Be-
einträchtigungen möglich sind. In diesem Jugendraum 

haben die Jugendlichen dann die Möglichkeit in Eigen-
regie, das heißt in Eigenverantwortung offene Jugend-
arbeit durchzuführen. Damit dies gelingen kann, ist eine 
Begleitung durch junge Erwachsene, durch kommu-
nale Politiker und durch die Stadtjugendpflege vorge-
sehen. Innerhalb der offenen Jugendarbeit ist der Weg 
das Ziel. Die Jugendlichen sollen lernen, den Betrieb 
des Jugendraumes zur organisieren, Thekendienste, 
Putzdienste und Veranstaltungen zu organisieren und 
durchzuführen und gemeinsam entstehende Proble-
me, wie Einhaltung der Zeiten, Absprachen mit den 
Anwohnern bei Veranstaltungen zu regeln. 

In der Anfangszeit soll der Jugendraum dreimal in 
der Woche für Discotreffs geöffnet sein. Die Öff-
nungszeiten werden in der Erprobungsphase unter der 
Woche von 18 bis 23 Uhr am Wochenende von 18 
bis 1 Uhr (Musik auf Zimmerlautstärke ab 22 Uhr) 
festgesetzt. Der Ortsrat wird nach einer Probephase 
von 6 Monaten, die entgültigen Öffnungszeiten fest-
legen. 

Bevor mit der Bauphase begonnen wird, findet am 
Dienstag, den 7. September um 19.30 Uhr in der Ev. 
Begegnungsstätte Hassel eine Informationsveranstal-
tung für die Anwohner statt.  - Jörg Henschke - 
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Feuerwehr .......................................................... 112 
Polizei ................................................................ 110 
Notarzt/Rettungsleitstelle.............................. 19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert ..............06894/108-0 
Gift-Notruf.......................................... 06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft).......06894/9552-400 
 

 
 

 
Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach, 
Rittersmühle, Niederwürzbach, Seelbach, Rohrbach 
und Kirkel erreichen Sie unter der Rufnummer: 

0700/2880 2880 
Augenarzt 
Sa./So., 14./15.8.: Dr. Dietmar Frank 
 St. Ingbert, Poststraße 7 
  06894/2728 
Sa./So., 21./22.8.: Dr. Arno Högel 
 Blieskastel, Kardinal-Wendel-Str. 66 
  0163/6842200 

HNO-Arzt 
Sa./So., 14./15.8.: Dr. Beate Hornberger 
 Sulzbach, Am Markt 4 
  06897/2284 
Sa./So., 21./22.8.: Dr. Harald Seidler 
 Neunkirchen, Stummstraße  1 
  06821/22020 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung 
Alle Notdiensttermine können ab sofort auch im Internet 
unter  www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 14./15.8.: Thomas Peifer 
 Erfweiler-Ehlingen, 
 Rubenheimer Str. 5 f,  
  06803/1313 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte/innen 
samstags: an der Kinderklinik NK-Kohlhof 
  06821/363299 
sonntags: an der Kinderklinik Uni Homburg 
  06841/1633333 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr.  
Sa./So., 14./15.8.: Dr. Gertrud Brand 
  06803/1657 
Sa./So., 21./22.8.: Tierärzte Ehrmanntraut 
  06843/8159 

 
 

 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
Sa., 14.8.2004: Markt-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße 42 
  06894/4405 
So., 15.8.2004: Ingobertus-Apotheke 
 St. Ingbert, Poststraße 26 
  06894/92680 
Sa., 21.8.2004: Rosen-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße 17 
  06894/4993 
So., 22.8.2004: Markt-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße 42 
  06894/4405 
 
 

 
 
Mo – Fr vormittags 8.00 – 12.00 Uhr 
Mo, Mi, Do nachmittags 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstags + Freitags nachmittags geschlossen 
Tel. 06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 

Sprechstunde Ortsvorsteher Derschang 
In den Sommerferien, in der Zeit vom 20.07. 

bis 24.08.2004 findet keine Sprechstunde des Orts-
vorstehers statt. Die erste Sprechstunde findet wie-
der am 31.08.2004 statt. Um Beachtung wird hier-
mit gebeten. 
Stadtbücherei  
Donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Stadtbücherei-Zweigstelle macht Ferien! 
Die Zweigstelle Hassel der Stadtbücherei ist 

während der Sommerferien geschlossen. Die erste 
Ausleihe ist wieder nach den Ferien am Donners-
tag, 2. September von 14 bis 17 Uhr. 

Die Hauptstelle in der St. Ingberter Fußgänger-
zone bietet natürlich auch während der Ferien ihr 
reichhaltiges Angebot unverändert an: Außer Ro-
manen, Sachbüchern und Kinder- und Jugend-
literatur auch Zeitungen, Zeitschriften, Hörbücher, 
Noten, CD’s, CD-ROM’s und DVD’s. 

Die Öffnungszeiten der Hauptstelle sind Mon-
tag bis Donnerstag 10 bis 17 Uhr, Freitag und 
Samstag 10 bis 13 Uhr. 
Auskunft:  06894/9225-711. 
 

Sprechstunde Schiedsmann Wolfgang Lenz 
Nur nach Vereinbarung    06894/5670 
Sprechstunde Knappschaftsältester A. Wirtz 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat   06894/80586 
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Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Sonntag,  15. August 2004: Brünnchenfest 
10.00 Uhr: Feldgottesdienst auf dem Schopp-

hübel, Pfarrer Grund 
Sonntag,  22. August 2004: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Stetzer 
Im August ist Sommerpause für alle Gruppen! 

 

 

 

Katholisches Pfarramt 
Herz-Jesu 

 
 

     Gottesdienstordnung 
 

Sonntag,  15. August 2004: 
  9.30 Uhr: Festhochamt im Freien hinter der Kir-

che mit Chor und Bläserensemble. Es 
werden Kräutersträuße angeboten. Die 
Blumen und Kräuter werden im Got-
tesdienst gesegnet. Wer Blumen oder 
Kräuter spenden möchte, wende sich 
bitte an Frau Hegi,  580477 oder Frau 
Görlinger,  51355. 

Dienstag,  17. August 2004: 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier 

Samstag,  21. August 2004: 
16.30  Uhr: Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 
 3. Sterbeamt für Helga Bartholomes 
 Amt für Ludwig und Rudi Hammer 
 Amt für Ottilie Meinhard 
 Amt für Edgar und Theresia Ruffing 
 Amt für Joseph und Maria Wiggeshoff 

Sonntag,  22. August 2004: 
10.00 Uhr: Amt für die Pfarrei 

Montag,  23. August 2004: 
  9.00 Uhr: Amt für alle Verstorbenen und Gefalle-

nen der Pfarrei 

Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Hassel 

Weitere Termine in der AW-Begegnungsstätte: 
  12.8.2004: Handarbeit um 14.30 Uhr 
  19.8.2004: Kaffeenachmittag, 14.30 Uhr 
 

H a u s  F e l i x 
IGB-Hassel, Saarstraße 11 
Inh. Franz-Josef Berwanger 
Telefon 0171-9531665 
4 Gästezimmer mit Du/WC, 
Sat-TV, kleine Etagenküche,  

ab 20,00 €/p. P. und Nacht, Frühstück 5,00 € 
Parkplätze am Haus - Visa-Bank-Card-Akzeptanz 

www.AsiAntik.de - berwangerfj@aol.com 
 

Vermietungen 
IGB-West  3 ZKB, inkl. Einbauküche, Terrasse, 
Keller, ca. 75 m², ruhige Waldwohnanlage, direkte 
Busverbindung, 450 € + NK + 2 MM Kaution ab 
sofort frei,   06842/2956. 

 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail info@DHVwirth.de,   www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 
alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 3 vom 1.1.2003. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe 

Freitag, 20.08.2004! 

Danksagung 
Für die vielen Beweise herzlicher Anteil-
nahme, die uns durch Wort, Schrift, Blumen- 
und Geldspenden zuteil wurden, sowie all 
denen, die unserer lieben Verstorbenen 

Berta Wenz 
das letzte Geleit gaben, sagen wir hiermit 
aufrichtigen Dank. Besonderen Dank an 
Pfarrerin Frau Agne sowie an das Pflege-
personal im Wohnbereich 3 des Senioren-
heims St. Barbara in St. Ingbert. 
Hassel, im August 2004 

Alexa und Karl Wenz 
Claudia Wenz 

Herzlichen Dank 
allen, die mit uns von 

Hans Zimmermann 
Abschied genommen haben sowie für die 
zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnah-
me. 
Hassel, im August 2004 

Im Namen aller Angehörigen: 
Hansi Zimmermann 

Kommentar [DW1]:  



Das „Hasseler Kochbuch“ 
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Ihr Verlag für  
Drucksachen aller Art 

 
 

Dengmerter Heimatverlag 
Sebastianstr. 46, 66386 St. Ingbert 

 06894/570719     06894/570709 
 

Auf Initiative von Bärbel Schön 
und Anne Heisel soll das Hasse-
ler Kochbuch neu aufgelegt wer-
den. Der Erlös aus dem Verkauf 
des Buches geht an die Eltern-
initiative krebskranker Kinder in 
Homburg. Bestellungen nimmt 
Bernd Burger von der Ortsver-

waltungsstelle  06894/51041 ab sofort entgegen. 
Bei einer ausreichend hohen Anzahl von Be-
stellungen ist das Kochbuch auf der St. Ingberter 
Bücherbörse am 20. und 21. November 2004 in der 
Eisenberghalle erhältlich. 
 

  

Ortsverein Hassel  
Anmeldung zur Herbstfahrt 

Am Samstag, den 11. September 2004, findet 
die Herbstfahrt des SPD-Ortsvereins Hassel statt. 
Abfahrt ist um 8.00 Uhr auf dem Marktplatz. Nach 
der Besichtigung des Porzellanmuseums von Ville-
roy & Boch in Mettlach führt die Fahrt weiter nach 
Oberemmel, wo das traditionelle Picknick auf die Teil-
nehmer wartet. Anschließend geht es weiter nach 
Trier, wo jeder bis 18 Uhr die Altstadt auf eigene 
Faust erkunden kann. Um 18 Uhr fährt der Bus wei-
ter nach Mannebach in die kleinste Brauerei Deutsch-
lands. Im Gewölbekeller des Brauhauses endet der 
Tag mit einem gemeinsamen Abendessen. Preis 
20,00 €. Anmeldungen nimmt Ursula Hooß,  
06894/57364 ab sofort entgegen. - Karin Stastny - 
 

 
Gesangverein 1881 Hassel   

Der Gesangverein 1881 Hassel wird am Sonntag, 
den 15. August 2004 den Waldgottesdienst anlässlich 
des Brünnchenfestes der Wander- und Naturfreunde 
Hassel an der Schopphübelhütte musikalisch umrah-
men. Der Chor trifft sich daher um 9.00 Uhr in der 
Altenhofstraße 40 bei Paula Grund. - W. Brengel - 

Hasse ler  Blädche  –   
Das Infoblatt in Hassel 

 

 

 

 VdK Ortsgruppe Hassel 
 

Der VdK lädt alle Mitglieder zu einem gemüt-
lichen Beisammensein mit Essen, am 13. August 
2004 ab 17 Uhr im ehem. Wasserwerk, ein. Geh-
behinderte können eine Begleitperson mitbringen. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

HEINRICH Immobilien 
heinrich.my-next-home.de 

Im Gewerbegebiet 8, 66386 St. Ingbert-Hassel 
Tel. 06894/990965 oder 0176/24097075 

Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: 
• Grundstücke,  
• Ein- und Mehrfamilienhäuser 

 

FENSTER und 
TÜREN aus Holz, 
Kunststoff, 
Alu und Holz/Alu
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